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Im Januar und Februar in der Haßlocher Gemeindebücherei 
Die Reihe „Kunst im Treppenhaus“ in der Gemeindebücherei Haßloch wird auch im neuen
Jahr fortgesetzt und zeigt im Januar und Februar unter dem Titel „fragile art“ eine Ausstellung
von Hiltrud Martha Kissel. Hiltrud Martha Kissel lebt und arbeitet in Köln sowie in Haßloch. Sie
ist Theaterregisseurin und bildende Künstlerin. In ihren Arbeiten wird die Form des Theaters
und die Gestalt der Schauspieler auf der Bühne übersetzt in die Form der bildenden Kunst.
Ihre Bilder und Skulpturen zeigen den Menschen im Raum, insbesondere das Innere des
Menschen – seine Seele wird sozusagen nach außen gestülpt. Ihre Kunst soll nach eigener
Aussage nie eindeutig, sondern vieldeutig sein.   Hiltrud Martha Kissel hat ihre Bilder und
Skulpturen in der Vergangenheit  bereits bei  zahlreichen Ausstellungen präsentiert,  unter
anderem  in  Köln,  Mannheim,  Bad  Dürkheim  und  in  Mußbach.  Ebenso  war  sie  in  den
zurückliegenden  beiden  Jahren  Teil  der  Haßlocher  Kunst-  und  Kulturtage.  Auch  im
Arbeitskreis Kunst ist sie aktiv, mit dem sie in Haßloch neben den Kunst- und Kulturtagen das
Fundament der Kunst und Kultur noch weiter verbreitern möchte.   Bei der Reihe „Kunst im
Treppenhaus“  ist  Hiltrud Martha Kissel  nun erstmals  vertreten und zeigt  großformatige,
aussagestarke  Ölmalereien.  „Ich  finde  es  großartig,  dass  sich  hier  zwei  Kunstzweige
verbinden – die bildende Kunst sowie die Literatur“, so Kissel im Gespräch. Die wechselnden
Künstlerinnen und Künstler sorgen dafür,  dass es nie langweilig wird und setzen immer
wieder  neue Akzente  im Treppenhaus  der  Bücherei.  Seit  jeher  profitieren  beide  Seiten:  Die
Künstlerinnen  und  Künstler  bekommen  die  Möglichkeit,  sich  und  ihre  Kunstwerke  zu
präsentieren.  Die  Bücherei  wiederum  freut  sich  über  die  optische  Aufwertung  des
Treppenhauses. Gleichzeitig sind die Ausstellungen auch ein Frequenzbringer, denn teilweise
kommen auf diesem Weg Besucher in die Bücherei, die zuvor noch keine Berührungspunkte
mit der Einrichtung hatten. Die Bilder von Hiltrud Martha Kissel können noch bis Ende Februar
zu den üblichen Öffnungszeiten der Bücherei besichtigt werden. (red.)
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